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Zeichnungen und Objekte  
von Susanne Stühr 

Begrüßung: Edgar Petrick, Leiter der Letschiner Heimatstuben 
     Einführung: Detlef Mallwitz 

Einladung zur Eröffnung der Ausstellung 
am Sonnabend, dem 17. November 2018 um 14.00 Uhr  

in den Letschiner Heimatstuben 

Letschiner Heimatstuben   Letschiner Birkenweg 1 15324 Letschin 
 
Öffnungszeiten: 

Mi bis Fr   11 bis 17 Uhr 

Sa und So   14 bis 17 Uhr 

Feiertage (Mi - So)  14 bis 17 Uhr oder nach Vereinbarung 

 

Tel: 03 34 75 50 797 

Letschiner-heimatstuben@t-online.de 

Ornament und Kanne
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Weihnachtsfeiern der Senioren in den Ortsteilen 2018
Ortsteil   Datum   Beginn  Ort
Sophienthal   04.12.2018   Di 14:00 Uhr „Haus Regenbogen“
Letschin   05.12.2018   Mi 13:30 Uhr „Haus Lichtblick“
Kiehnwerder    06.12.2018   Do 14:00 Uhr Gemeinderaum
Gieshof-Zelliner Loose 08.12.2018   Sa 15:00 Uhr Gaststätte „Oderschänke“
Steintoch   12.12.2018   Mi 14.00 Uhr Begegnungsstätte
Sietzing   12.12.2018   Mi 14:00 Uhr Gemeindehaus
Neubarnim   14.12.2018   Fr 15:00 Uhr Gemeinderaum
Ortwig/Groß Neuendorf 15.12.2018   Sa 14:00 Uhr Landfrauencafé
Kienitz    15.12.2018   Sa 14:00 Uhr Gasthof „Zum Hafen“

Sehr geehrte Senioren und Seniorinnen des Ortsteiles Letschin,
Das Jahr 2018 neigt sich dem Ende und fleißige Helfer bereiten die Weihnachtsfeier 
am 05.12.2018 zu 13:30 Uhr vor. Wir bitten auch in diesem Jahr um eine telefonische Anmeldung in der 
Gemeindeverwaltung bei Frau Kieling unter der Telefonnummer: 033475 6059-15 bis zum 30.11.2018.
Manfred Neubauer
Ortsvorsteher Letschin  

Weihnachtsbäume & Tannengrün
(Nordmanntannen aus eigenen Kulturen)

Tannengrün: (zur Dekoration und Grababdeckung)
5 kg im Bund: 5,- €
Verkauf ab dem 12. November 2018
Weihnachtsbäume:
Ihre freie Auswahl: Stück 20,- €
Auswahl und Verkauf ab dem 26. November 2018
Weizen und Sonnenblumenkerne wieder vorrätig!
Verkauf täglich von 09:00 - 16:00 Uhr

Bernard Albers, Kienitzer Straße 13, 15328 Zechin
(An der Verbindungsstraße zwischen Zechin und Sophienthal.)

Tel.: 033473 - 3021, Fax: 033473 - 90904, Mobil: 0170-900-6846

E i n l a d u n g 
“Geburtstag des Monats”

Die traditionelle Kaffeerunde 
der Geburtstagsjubilare des Orts-
teils Letschin für die Monate 
September & Oktober findet

• am Donnerstag, dem 01.11.2018 
• um 14:00 Uhr
• im „Haus Birkenweg“, 
 Letschiner Birkenweg 1
statt. 
Dazu möchte Sie der Ortsbeirat 
Letschin und die Ortsgruppe der 
Volkssolidarität recht herzlich 
einladen.

Neubauer - 
Ortsvorsteher Letschin

P.S. Sollte jemand zu dem 
Einladungstermin verhindert 
sein, kann er jederzeit an einer 
der nächsten Veranstaltungen 
zum Geburtstag des Monats 
teilnehmen.
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Grundsteuerfälligkeit am 15.11.2018 beachten
Die Steuerverwaltung der Gemeinde Letschin möchte alle Abgabenpflichtigen (Vierteljahreszahler) 
an den Fälligkeitstermin 15.11.2018 erinnern.

Abgabenpflichtige, die nicht am Einzugsverfahren teilnehmen, haben die Grundsteuer und 
Abgaben fristgerecht zu überweisen. Sofern nicht termingerecht gezahlt wird, berechnet die Gemeindekasse 
Mahngebühren und Säumniszuschläge. Das kann vermieden werden, wenn der Gemeinde ein SEPA-Mandat 
(ehemals Einzugsermächtigung) erteilt wird. 
Ein Formular war dem Steuerbescheid 2018 beigefügt. Sie finden das Formular für ein SEPA-Mandat auch im 
Internet unter: www.Letschin.de / Die Gemeinde / Formulare

Ihre Finanzverwaltung

Hausnummer – Eine wichtige Orientierung für Ihren Postzusteller, 
den Rettungskräften der Freiwilligen Feuerwehr oder des Rettungsdienstes 

sowie allen Dienstleistern!
Ein Zustellunternehmen das täglich 
Ihre Post bringt, hat uns angeschrie-
ben und auf folgenden Mangel hin-
gewiesen:

„Seit unserer Geschäftstätigkeit 
1999, haben wir mit der Problematik 
zu kämpfen, dass Häuser teil-
weise keine Hausnummer tragen 
oder Briefkästen nicht beschriftet 
sind. Dies führt insbesondere in 
Siedlungsgebieten und ländlichen 
Gegenden dazu, dass Sendungen 
nicht zugestellt werden können 
oder nur mit großem Aufwand.“

Dies betrifft nicht nur das 
Zustellunternehmen, sondern alle 
Logistikunternehmen. 
Paketdienste, Speditionen, auch 
sämtliche Versorger wie Gas, 
Wasser, Strom, Telefonanbieter, 
Pflegedienste und vor allem 
Rettungsdienst und Feuerwehr 
haben mit diesem Problem zu 
kämpfen. Anfahrtszeiten bei 
Notfalleinsätzen verzögern sich! 
Es sollte in Ihrem Interesse sein, 
Ihre Post und Paketsendungen 
pünktlich zu erhalten. Auch dazu 
ist es wichtig, dass eine deutlich 
lesbare Hausnummer und die 

Beschriftung des Briefkastens vor-
handen sind. Aus diesen Gründen 
sollten Sie prüfen, wie sieht es denn 
an Ihrem Wohngebäude mit der 
Hausnummer und der Beschriftung 
des Briefkastens aus?
Nach dem Bundesbaugesetz ist 
jeder Eigentümer verpflichtet, 
sein Grundstück mit der von der 
Gemeinde festgesetzten Nummer 
zu versehen. In vielen Gebieten 
bestehen keinerlei Vorschriften 
über die Form der Nummerierung. 
Der Eigentümer ist hier in der 
Gestaltung völlig frei. Gerade in 
Neubaugebieten finden sich oft 
recht „abstrakte“ Nummerierungen, 
die zwar schmücken, aber aus ret-
tungsdienstlicher Sicht wenig nütz-
lich sind. 
Die Gemeinde Letschin hat 
in der Ordnungsbehördlichen 
Verordnung vom 22.06.2007 im § 
7 die Nummerierung der Gebäude 
geregelt.

Auszug aus der Ordnungsbe-
hördlichen Verordnung vom 
22.06.2007 § 7
1. Jeder Eigentümer oder sonst ding-

lich Berechtigte eines bebauten 
Grundstückes ist verpflichtet, die 

ihm zugeteilte Hausnummer im 
Eingangsbereich des Grundstücks 
anzubringen. Die Hausnummer 
muss von der Straße aus jederzeit 
deutlich erkennbar sein.

2. Bei Umnummerierung darf das 
bisherige Hausnummernschild 
während einer Übergangszeit 
von 3 Monaten nicht entfernt 
werden. Es ist als ungültig zu 
kennzeichnen, muss jedoch les-
bar bleiben. 

Kommen Sie bitte auch in Ihrem 
Interesse Ihrer Verpflichtung 
nach und kennzeichnen Sie Ihr 
Grundstück durch eine deut-
lich lesbare Hausnummer und 
beschriften Sie ihren Briefkasten. 

Es ist nicht nur ein Spruch: 
„Hausnummern retten Leben“

Ihre Ordnungsverwaltung
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Lesung mit Fontane
Bei strahlendem Sonnenschein fand am 13.10.2018 die Fontane-Lesung in den Letschiner Heimatstuben 
statt. Leider sagte Herr Alexander Bandilla, der die Lesung halten sollte, wegen einer Erkrankung ab. 
Wir wünschen ihm an dieser Stelle gute Besserung. Für ihn sprang kurzfristig Frau Angelika Bear vom 
Letschiner Heimatverein „in die Bresche“. Sie las Geschichten über das Gut Kunersdorf und seiner 
bekannten Bewohnerin Frau von Friedland. So 
erfuhren die Zuhörer in Form von kleinen Episoden 
vieles über das Leben der Frau von Friedland sowie 
über ihre Fähigkeiten und Kenntnisse zur erfolg-
reichen Führung des Gutes, welches sie von ihrem 
Vater, dem General von Lestwitz, erbte. Seitens 
der Letschiner Heimatstuben vielen Dank an Frau 
Baer für ihr Engagement. Auch im kommenden 
Jahr sind Veranstaltungen anlässlich des 200. 
Geburtstages Theodor Fontanes in den Letschiner 
Heimatstuben geplant. Nähere Informationen zur 
Jahresplanung 2019 werden Anfang Dezember 
2018 veröffentlicht. 

Edgar Petrick  
Leiter der Letschiner Heimatstuben

Foto: Michael Böttcher - privat

Die „Spatzen“ fliegen aus!

Am Donnerstag, dem 20.09.2018 hatten wir einen 
Termin mit Herrn Drossel in seiner Mosterei verein-
bart. Schon viele Tage vor unserem Ausflug haben 
wir mit den Kindern besprochen, was ist eigentlich 
eine Mosterei? Wir fanden heraus, dass Most der Saft 
aus verschiedenen Obstsorten ist. Welche Früchte das 
sind und was von dem Obst übrig bleibt, wenn der Saft 
heraus ist. Das wollten wir herausfinden. Pünktlich 
holten uns die Mitarbeiter des Gemeindehofes ab und 
fuhren uns nach Letschin. Wir mussten gut aufpassen, 
denn auf dem Hof der Mosterei herrschte reger Betrieb. 
Viele Autos mit Anhängern voll mit Äpfeln und 

Birnen beladen, waren dort unterwegs. Herr Drossel 
begrüßte uns freundlich und zeigte uns die Maschine 
in der das Obst gewaschen und ausgepresst wird. Wir 
konnten sehen, wie der Saft aufgefangen wurde und 
auch was nun von den Früchten übrig blieb. Schalen, 
Kerne wurden in einer großen Wanne gesammelt. Herr 
Drossel sagte uns, dass damit Kühe gefüttert werden. 
Dann erklärte er uns, dass der Saft erhitzt wird, bevor 
er in Beutel abgefüllt und in Kartons verpackt wird. 
Wer sich traute, konnte mal an einem Beutel kurz füh-
len, wie heiß der Most ist.

Nachdem wir alles gesehen hatten, spendierte er allen 
Kindern noch einen Becher mit Most. Wir kosteten 
Apfel-Erdbeer-Most, der allen sehr gut schmeckte. 
Damit war unser Ausflug aber noch nicht beendet. 
Wir spazierten zum Landhaus Treptow. Dort öffnete 
Familie Treptow für uns früher ihren Eisstand und 
wir konnten es uns schmecken lassen. Hinterher hat-
ten unsere Mädchen und Jungen noch viel Spaß beim 
Ausprobieren der verschiedenen Spielgeräte und beim 
Beobachten und Streicheln der vielen Haustiere. Viel 
zu schnell war der Vormittag vorbei und wir fuhren 
wieder zurück nach Sietzing. Alle unsere Kinder 
waren sich einig, dass es ein toller Ausflug war und 
dass wir dies unbedingt noch einmal machen müs-
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sen. Ein herzliches Dankeschön sagen wir Herrn 
Drossel, Familie Treptow und den Mitarbeitern des 
Gemeindehofes!!

Katrin Tornow, Erzieherin Kita Letschin – 
„Haus Spatzennest“

13. Hahnenfest in Letschin
Das schon zur Tradition gewordene Hahnenfest in Letschin 
wurde trotz Wind und Regen durchgeführt. Viele Eltern mit 
ihren Kindern und treue Gäste kamen, um gemeinsam mit 
den Mitgliedern des Unternehmerstammtisches Letschin zu 

feiern. Viele Überraschungen warteten auf die Kids, aber auch auf die 
Erwachsenen.
So konnten die Kids ihr Glück am Glücksrad testen, Geschicklichkeit 
und Schnelligkeit beim Hindernis- und Ü-Eierlauf zeigen. Viel zu tun 
hatten Annika Schmidt und Christina Wagner vom CVJM Oderbruch 
e.V. beim Schminken der Gesichter. Eine ruhige und sichere Hand 
erforderte das Schießen mit dem Lasergewehr. Auch musste wieder das 
Gewicht eines lebendigen Hahnes geschätzt werden. Zu einem Highlight 
des Hahnenfestes wurde eine schräg am Baum gezurrte Strickleiter. Beim Kinderflohmarkt priesen die Kids 
ihre ausrangierten Spielsachen, Bücher, CD`s, Spiele und Sonstiges an. Erneut erfreuten die Kinder der Show- 

und Tanzgruppe Seelow unter erschwerten Bedingungen (nasse Tanzfläche) das Publikum mit schwungvollen 
und lebendigen Tänzen. Die Clownfrau unterhielt und begeisterte die Kids mit Zaubereien und Späßen.
Obwohl die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr bei einem Flächenbrand im Einsatz waren, unterstützten 
sie trotzdem das Fest. Das Fahren mit dem Feuerwehrauto war bei den Kids wieder ein Renner. Ein weiterer 
Höhepunkt des Hahnenfestes war der Lampionumzug, unterstützt von dem „Hölschebure“ mit anschlie-

ßender Feuershow, die die Gäste zum Staunen brachte. Auch hier waren 
die Kameraden der Feuerwehr 
bei deren Absicherung eine feste 
Größe. Anschließend wurde 
geschwatzt und bis in die Nacht nach 
Rhythmen von DJ Uwe getanzt. 
Allen Partnern, Unterstützern, 
Mitgestaltern und Helfern unseres 
Hahnenfestes sagen wir an dieser 
Stelle ganz herzlich danke.
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Für das leibliche Wohl sorgten liebevoll Familie Ohnesorge mit Gegrilltem, Herr Gast, Herr Czernitzki sowie 
die Landtagsabgeordnete Jutta Lieske mit Getränken, Vertreter vom Kinderring Neuhardenberg mit Popcorn 
und Zuckerwatte. Ein großes Dankeschön gilt allen ehrenamtlichen (genannten und nicht genannten) flei-
ßigen Helfern und folgenden Sponsoren für die bereitgestellten Präsente, kleinen und großen Preise sowie 
Süßigkeiten:
Sparkasse MOL, Autofit Mario Dehn, Volks- und Raiffeisenbank Filiale Letschin, Fontane-Apotheke Frau 
Müller, Autolackiererei Lutz-Mario Ludwig.

Ebenso bedanken wir uns ganz herzlich bei:
den fleißigen Helfern des Gemeindehofes unter Leitung von Frau Worpus, FoGo Mario Gollnau, den 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Letschin, dem Elektriker Ulli Senf, den freiwilligen Helfern an den 
einzelnen Stationen, dem Landgasthaus Lars Treptow, dem Schützenverein Letschin, den Kitaerzieherinnen, 
Hans Andreas (Hölschebure), Frau Weissert und der Gemeinde Letschin.

Der Vorstand des Unternehmerstammtisches e. V.

Aus der Evangelischen Kirchengemeinde Letschin-Oderbruch
Rüstzeit des Gemeindekirchenrates

In diesem Jahr hat uns unse-
re Rüstzeit ins österreichische 
Burgenland nach Mörbisch an den 
Neusiedler See geführt. Die Ev. 
Kirchengemeinde Mörbisch hat 
für uns vor Ort ein sehr schönes 
Programm zusammengestellt. 
Bei unserer Ankunft wurden wir 
gleich mit einem Glas Wein emp-
fangen. Nachdem die Zimmer 
bezogen waren, verbrachten wir 
den Rest des Abends bei guter 
Stimmung auf dem Weinfest, 
welches an diesem Wochenende 
anlässlich der zuende gehenden 
Weinlese in Mörbisch stattfand. 
Am nächsten Morgen besuchten 
wir den sehr schön gestalteten öku-
menischen Erntedankgottesdienst 
in der katholischen Kirche in 
Mörbisch.  Am Nachmittag konnten 
wir eine interessante, kurzweilige 
Führung durch den Ort erleben, bei 
der uns eine Bewohnerin ihre selbst 

gelebte Geschichte näherbrachte. 
Am Montag besuchten wir die Stadt 
Sopron in Ungarn, auf deutsch unter 
dem Namen Ödenburg bekannt. 
Sopron gilt als eines der Zentren 
der Reformation in Ungarn. Auf 
dem Rückweg besichtigten wir die 
Gedenkstätte zur Grenzöffnung 
1989. An diesem Ort flüchteten am 
19. August 1989 die ersten DDR-
Bürger durch das geöffnete Tor 
nach Österreich. Da Mörbisch der 
nächste Ort hinter der Grenze war, 
waren viele Mörbischer aktiv an 
der Schleusung bzw. Versorgung 
der Flüchtlinge beteiligt. Mit 
dem Besuch dieser Gedenkstätte 
wurde uns kurz vor dem Tag der 
Deutschen Einheit dieser Teil der 
Geschichte noch einmal ganz nah 
gebracht. Am Abend haben wir auf 
dem Grenzhof Fiedler in Mörbisch 
viel über den Anbau von Wein 
und die Produktionsabläufe erfah-
ren und natürlich auch Wein ver-
kostet. Der letzte Tag in Mörbisch 

begann mit der Besichtigung der 
Operettenbühne der Seefestspiele 
Mörbisch. Eindrucksvoll hat uns 
ein Mitwirkender der Seefestspiele 
vieles über den Aufbau der 
Kulissen, die Proben, die musika-
lische Gestaltung, Kostüme u.v.m. 
erzählt und wir konnten einen 
Blick hinter die Kulissen wer-
fen. Anschließend führte uns eine 
Schifffahrt über den Neusiedler See, 
gefolgt von einer Kutschfahrt durch 
die Weingärten. Am Nachmittag 
ging unsere Fahrt weiter nach Rust, 
wo wir drei Kirchen besichtigten 
und u.a. den Klängen der ältesten 
Orgel im Burgenland, gespielt vom 
Mörbischer Pfarrer, lauschen durf-
ten. Am Abend waren wir von der 
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Am 22.09.2018 führte der DRK Kreisverband Märkisch-Oderland-Ost e. V. 
einen Lehrgang „Erste Hilfe am Kind“ durch. Gemeinsam mit mehre-
ren Erzieherinnen und Erziehern verschiedener Betreuungseinrichtungen 
bildeten sich auch 6 Übungsleiter/innen aus dem Nachwuchsbereich des 
Sportvereins Grün-Weiß-Letschin 1922 e.V. einen Samstag lang weiter.
Es wurden unterschiedlichste Gefahrensituationen nachgestellt, welche 
uns zum Teil physisch und emotional belasteten.
In aufgelockerter Atmosphäre konnten wir unser Wissen in Theorie 
und Praxis anwenden und uns untereinander austauschen. Nach diesen 
interessanten 8 Stunden fühlen wir uns für die Betreuung der Kinder 
und Jugendlichen in unserem Sportverein sicherer und für den Ernstfall 
besser vorbereitet.

Im Namen der teilnehmenden Übungsleiter/innen
Katrin Korves und Kathleen Krüger

Ev. Kirchengemeinde Mörbisch 
zum gemeinsamen Abendessen 
eingeladen. Bei netten Gesprächen 
und manchem Glas Wein sowie 
dem Austausch von Rezepten der 
vielen selbstgemachten Leckereien 
fand unsere Rüstzeit einen gemüt-
lichen Ausklang. Wir haben uns bei 
den Mörbischern sehr wohl gefühlt 
und hoffen, dass es in der Zukunft 
weitere Begegnungen zwischen den 
Evangelischen Kirchengemeinden 
Letschin-Oderbruch und Mörbisch 
geben wird. 

Vielen Dank für die schöne Zeit! 

Ihre Evangelische Kirchengemeinde Letschin-Oderbruch

Neues Kollegium für Letschin

Seit dem 01. Juli fungiert Frau Maaß als neue Schulsozialarbeiterin an der Theodor-Fontane-Schule in 
Letschin. Sie dient den Schülerinnen und Schülern als Unterstützerin und Sprachrohr. Damit bietet sie eine 
Anlaufstelle für Sorgen, Ängste und Wünsche und wirkt als Bindeglied zwischen Schülern, Lehrern und Eltern 
um das soziale Miteinander an der Schule zu fördern.
Dabei arbeitet sie auch mit Herrn Drabinski von der Berufseinstiegsberatung zusammen, der ebenfalls an der 
Schule tätig ist und Schülerinnen und Schüler ab Klassenstufe 9 bei der Berufswahl und Ausbildungsplatzsuche 
unterstützt und darüber hinaus diesen im ersten Ausbildungsjahr zur Seite steht. Ergänzt wird das Team durch 
Herrn Dwier, der im Oktober als Sozialarbeiter der Gemeinde Letschin hinzugestoßen ist und im Sozialraum 
die Vernetzung der Initiativen und Träger unterstützen und diverse Beteiligungsprojekte anstoßen soll. An der 
Schule leitet er die Medien-AG, um das anstehende Fontane-Jahr gemeinsam mit Schülerinnen und Schülern 
zu dokumentieren. Ab Frühjahr wird er in der Kita/VHG im Fontanepark ebenfalls mitbetreuen und dort den 
Bürgerinnen und Bürgern als Ansprechpartner zur Verfügung stehen.
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Herzlichen Dank
sage ich allen Freunden, Verwandten, Nachbarn, Bekannten, 

meiner Familie und denen, die zum Gelingen meines

65. Geburtstages
beigetragen haben.

Rosemarie Münzenberg
im September 2018

PETERLEIN‘S 
BAUSTOPP

Siedlung 1A (nähe Friedhof) 
15324 Letschin

Farben, Tapeten, Baustoff e, 
Werkzeug, Auslegware, 

Bodenbeläge, Gardinenstangen, 
Musikelektronik u.v.m.

NEU: „Dienstleistungen 
im und ums Haus“

Peterlein‘s Tanzmusik & 
Diskothek für alle Anlässe!

www.solo-live.de

Öff nungszeiten &
Auftragsannahme: 

Montag - Freitag 9.00 - 13.00 Uhr
Tel.: 033475 50377

Handy: 0152 21654338

Die Jahre vergehen, wir haben 
Oktober 2018, 25 Jahre waren 
wir in Bewegung. Das Jahr neigt 
sich dem Ende. Ich möchte mich 
auf diesem Wege bei meinen 
Sportmädels bedanken, die mit mir 
25 Jahre Luft ein- und ausgeatmet 
haben, 25 Jahre die Muskeln spie-
len lassen haben, die ihren Körper 
immer in Schwung halten. Auch 
so war Bewegung während dieser 
Zeit, einige Mädels sind verzogen, 
andere sind dazu gekommen.
Die Sportgruppe gründete sich im 
Oktober 1993. Sie wurde durch 
Brigitte Weiß ins Leben gerufen. 
Sie meinte Bewegung tut gut. 
Wir waren immer mit Spaß und 

Danke - 25 Jahre Sportgruppe Wollup - 2018
Leidenschaft dabei. Leider mussten 
wir am 05.04.2018 unsere elan-
volle, immer strahlende Brigitte 
Weiß, zu Grabe tragen. Wir wer-
den sie nie vergessen. In den 
25 Jahren sind wir Mädels auch 
etwas älter geworden. Einige klei-
ne Gesundheitseinschränkungen 
zeichnen sich ab. Mit Stolz möchte 
ich erwähnen, dass eine meiner 
Mädels bereits 87 Jahre alt ist. Sie 
ist für mich immer ein Vorbild, wie 
fit man bleiben kann.

Leider wird es den Montag, treu 
dem Motto „Bewegung tut gut“, in 
der Begegnungsstätte Wollup nicht 
mehr geben. Zwei Sportmädels 

fehlten an diesem Tag bei unserem 
Abschied.
Ich wünsche Euch weiterhin viel 
Gesundheit, Freude, Bewegung 
und noch viele gesunde Jahre.

Anneliese Alwardt

Der Seniorenbeirat lädt zu „Sicher & Mobil“ für Senioren
zur Auffrischung ihrer Kenntnisse im Straßenverkehr

am Montag, dem 5. November 2018   von 10:00 - 12:00 Uhr und
am Montag, dem 3. Dezember 2018   von 10:00 - 12:00 Uhr

in der „Alten Schule“ gegenüber dem Marktplatzrecht herzlich ein.

Als Experte steht bekannter weise Gordon Wühler von der Fahrschule Wühler aus Seelow den SeniorInnen zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und bitten um Anmeldung, auch telefonisch  033478 262.

Telefon (03346) 200 • Fax: (03346) 84 64 66
Im Internet unter: www.upr-quitz.de

• Tore • Schiebetüren • Innentüren
• Trockenbau • Beiputzarbeiten
• Holzarbeiten • Reparaturarbeiten
• Verglasungsarbeiten
• Insektenschutz

Rainer Quitz
Diedersdorfer Straße 3

15306 Friedersdorf 

Fenster • Türen • RolllädenTischlereibetrieb
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Die Vielfalt des Alterns im Dorf gestalten!

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren aus Ortwig,
das 5. Dorffrühstück am 4. Oktober 2018 bei den Gastgebern, dem 
Ehepaar Friedrich war eine nette, große Runde. Wir bedanken 
uns recht herzlich wiederholt bei dem Ehepaar Friedrich für ihre 
Gastfreundlichkeit und freuten uns sehr, dass wir eine 5. Auflage 
des Dorffrühstücks bei ihnen durchführen konnten. Wir warten 
auf die ersten warmen Tage im nächsten Jahr, wenn wir mit dem 
Dorffrühstück wieder beim Ehepaar Friedrich zu Gast sein dürfen.

Wir laden zum 6. Dorffrühstück
am Donnerstag, dem 15. November 2018 von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr

in den Gemeinderaum recht herzlich ein und freuen uns auf Ihre Unterstützung. Zur besseren Vorbereitung, 
was zum Dorffrühstück gesponsert wird, bitte ich um telefonische Anmeldung und Abstimmung unter 262 bis 
zum 12. November 2018. Vielen Dank, wir freuen uns auf Sie!

Evelin Miethke - Ortwiger Seniorenbeauftragte

Liebe Seniorinnen und Senioren!
Nachdem erfolgreich 3 Grundkurse im Umgang mit dem 
Smartphone von den teilnehmenden Seniorinnen und 
Senioren absolviert wurden, bieten wir 2 Aufbaukurse 
im November an. Sie haben die Möglichkeit in 4 
wöchentlich, nachfolgenden Terminen je 2 Stunden 
weiterführende Fähigkeiten und Fertigkeiten sich im 
Umgang mit dem Smartphone anzueignen. 

Aufbaukurs I beginnt   
am Dienstag, dem 6. November 2018

Seniorenakademie – Herbstsemester 2018
Einladung zum Aufbaukurs im Umgang mit dem Smartphone

von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr in der Alten Schule
Karl-Marx-Straße 5, 15324 Letschin.
Es sind nur noch begrenzte Plätze frei. Bei Bedarf 
beginnt der 2. Aufbaukurs
Aufbaukurs II beginnt   
am Donnerstag, dem 8. November 2018
von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr in der Alten Schule
Wir bitten wie gewohnt um telefonische Anmeldungen 
unter 033478 262.

Seniorenbeirat der Gemeinde Letschin

Bedarfe Älterer im Land Brandenburg

Der Bürgermeister und der Seniorenbeirat laden
alle interessierten Senioren und Bürger, Vereine und Unternehmen zur

„Gemeindewerkstatt“
am Montag, dem 26.11.2018 um 14:00 Uhr im Haus Lichtblick recht herzlich ein.

Die Koordinierungsstelle „Gesundheitliche Chancengleichheit Brandenburg“ bietet die Gelegenheit Ihre 
persönlichen Erfahrungen und Wünsche in den Prozess einer Verbesserung der Lebensqualität vor allem im 
ländlichen Raum des Landes Brandenburg einzubringen.
Die Gemeinde Letschin wurde im Landkreis Märkisch-Oderland als Modellgemeinde ausgewählt. Die 
Ergebnisse in der Modellgemeinde werden damit einen Beitrag zum gesunden Älterwerden im Land 
Brandenburg leisten. Ziel des Projektes ist es, aufzuzeigen, wie die verfügbaren Mittel wirkungsvoller einzu-
setzen und das Verhältnis zwischen öffentlichen/ privaten Trägern und Ehrenamt im Gleichgewicht zu halten, 
bzw. wiederherzustellen.

Gemeindeseniorenbeirat
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Letschiner Senioren zum Tagesausflug in den unteren Spreewald
Mit einem vollbesetzten Kaiser-Bus fuhren die 
Letschiner Senioren am 6. September in Richtung 
Spreewaldressort „Seinerzeit“ nach Schlepzig. Auf 
dem gesamten Tagesausflug begleitete uns die 
Sonne. Alle waren voller Erwartung. Nach einem 
Mittagessen besichtigten wir die Brauerei in der 
Hotelanlage. Der Weidendom war eine Attraktion an 
der Kahnanlegestelle. In zwei großen Kähnen schip-
perten wir durch den unteren Spreewald. Kaffee und 
Kuchen schmeckte. In den Kähnen wurde mit den 
Fährmännern heiß diskutiert als wir an den Biberbauen 
vorbei kamen. Die Natur und die Sonne beruhigten die 
Gemüter. Nach der zwei stündigen Kahnfahrt ging 
es zurück in Richtung Letschin. Zum abendlichen 
Imbiss durften die berühmten Schmalzstullen und 
Spreewaldgurken nicht fehlen.

Bitte vormerken: 
Für das Jahr 2019 sind 2 Tagesausflüge geplant.
Donnerstag, den 24. Januar 2019 zur Grünen Woche 
nach Berlin

Anmeldungen: 
Wie gewohnt bei den Seniorenbeauftragten der 
Ortsteile: oder unter 033478 262 bis zum 30.11.2018.

Donnerstag, den 11. April 2019 zum Bundespräsi-
dialamt ins Schloss Bellevue
Anmeldungen bis zum 31.01.2019 bei den 
Seniorenbeauftragten der Ortsteile
oder unter 033478 262 mit den Angaben: Geburtsdatum 
und Geburtsort.

Evelin Miethke - Gemeindeseniorenbeirat

Theater am Rand mit einer „Fontane-Aufführung“
Mitte Mai gab es eine 
Projektinformation des Drama-
turgen und Regisseur Christian 
Schmidt die Kriminalnovelle 
„Unterm Birnbaum“ von Theodor 
Fontane zu seinem 200. Geburtstag 
in 2019 unter neuen Aspekten 
auf der Bühne neu zu gestalten. 
Dazu stellte er sich als Zuschauer 
Letschiner und polnische 
Senioren vor. Die Idee fand der 
Seniorenbeirat gut, weil wir somit 
den polnischen Senioren für ihre 
Einladungen und Gastfreundschaft 
danken konnten. Am 1. Oktober, 
nach der vorhergehenden Premiere 
„Gier Unterm Birnbaum“ war es 
dann soweit. 40 Seniorinnen und 
Senioren aus Pszczew sind unserer 
Einladung gefolgt. Wir begrüßten 
sie im „Alten Kino“ zu Kaffee und 
Kuchen. Der Kuchen wurde von 
den Seniorenbeauftragten Groß 
Neuendorf Angelika Kalies, für 
Kienitz von Brigitte Heinemann, 

für Kiehnwerder von Anita Hanne 
und für Letschin von Ursula Pachelt 
gebacken. Allen ein herzliches 
Dankeschön. Für die Vorbereitung 
im Kino bedanken wir uns bei 
Frau Thiedke. Das Theater voll 
zu bekommen, schätzten wir als 
Problem ein. Die Senioren der 
Gemeinde Letschin zeigten sich 
„sehr theaterbewusst“ und waren 
mit 80 dabei. Mit 2 Bussen fuhren 
sie aus der Gemeinde, im Gepäck 
ein Kissen, zum Theater am Rand. 
Für viele ein ungewöhnliches 
Theater. Wir wurden herzlich von 
den Akteuren des Theaters begrüßt. 
Für die polnischen Senioren gab 
es eine Einführung zum Thema. 
Alle die sich im Theater befan-
den, konnten diese gut mitver-
folgen, weil sie zweisprachig 
vorgetragen wurde. Weitere 
Senioren aus der Umgebung wie 
Rüdersdorf, Poldelzig und Golzow 
waren ebenfalls dabei. Unter den 

Eindrücken der Umgebung und der 
Aufführung als 2-Personenstück 
mit Filmszenen zum Geschehen 
auf Projektionsflächen der Bühne 
fuhren die Senioren mit den Bussen 
in die Gemeinde Letschin zurück. 
Den polnischen Senioren wurde 
vor der Rückfahrt ein abendlicher 
Imbiss gereicht und nach den vie-
len Eindrücken fuhren sie von 
Zollbrücke in Richtung Pszczew.
Die Organisation und Durchführung 
dieses Theaterbesuches war für 
den Seniorenbeirat eine logi-
stische Herausforderung, die von 
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 Komödie, FRA 2018, 90 Min., FSK 12 

Dienstag, 06.11.2018, 18:00 Uhr 
 

Das Brandenburger Filmgespräch 
In Letschin 

 

 
Haus Lichtblick 

Karl-Marx-Straße 2 • 15324 Letschin 

Ein Lied in Gottes Ohr  
Treffen sich ein Priester, ein Rabbi und ein Imam….. 

Königin von Niendorf 

Familie/Abenteuer, DEU 2018, 67 Min., FSK 0 
 

Samstag, 10.11.2018, 15:00 Uhr 

WEIT     Die Geschichte von einem Weg um die Welt 

  
Dokumentation, DEU 2017, 130 Min., FSK 0 

 
Freitag, 30.11.2018, 18:00 Uhr 

Auf der Suche nach dem alten Tibet 

Montag   12.11.2018  10:00 Uhr 
Eintritt 4 € 

 
Dienstag   13.11.2018  18:00 Uhr 

Bericht und Gespräch mit Regisseur Vilas Rodizio 
Eintritt 7 € 

 

 

Kinoprogramm 
November 2018 

Thriller, DEU, 2018, 125 Minuten, FSK 12 

Freitag    09.11.2018  20:00 Uhr 
Samstag 10.11.2018  20:00 Uhr 
Sonntag 11.11.2018  15:00 Uhr 

 

Haus Lichtblick 
Karl-Marx-Straße 2 • 15324 Letschin 

  

IN GOTTES EIGENEM LAND 
Lesung mit Eberhard Görner und Gojko Mitić! 

Sie erobern allerorten die Herzen des Publikums: der 
Autor Eberhard Görner und der vor allem durch seine 
Indianerrollen berühmte Filmstar Gojko Mitić. In seinem 
historischen Roman „In Gottes eigenem Land. Heinrich 
Melchior Mühlenberg – der Vater des amerikanischen 
Luthertums“ erzählt Görner aus dem dramatischen Leben 
jenes Mannes, der als Patriarch des amerikanischen 
Protestantismus gilt. Mit der Figur des Delawaren-
Häuptlings „Fliegender Pfeil“ hat er darüber hinaus eine 
Raraderolle für Gojko Mitić geschaffen, der bei der 
Lesung eben diesen Part übernimmt. Gemeinsam 
entführen Görner und Mitić ihr Publikum auf eine ebenso 
unterhaltsame wie spannende Reise in das Amerika des 
18. Jahrhunderts. 
 
Vorverkauf: 15 €                  Abendkasse: 18 € 

Samstag 17.11.2018  18:00 Uhr 
 

Haus Lichtblick 
Karl-Marx-Straße 2 • 15324 Letschin 

allen sehr gut gemeistert wurde. Herzlichen Dank 
auch an die Begleiterinnen dieses Tages durch die 
Seniorenbeauftragten von Steintoch Gerda Rode und 
Karin Reichelt sowie von Sietzing Ingrid Prenzlow, 
den Kuchenbäckerinnen sowie Frau Fiedrowicz und 
Frau Kieling.

Evelin Miethke - Seniorenbeirat

Aus der Gemeindebibliothek Letschin:
Fuck you Göthe 1/2 + 3 

Deutsche Originalware [3 DVDs]

Teil 1: Auf sein vergrabenes Diebesgut wurde einfach 
eine verdammte Turnhalle gebaut. Ex-Knacki Zeki Müller 
hat keine andere Wahl und muss als vermeintlicher 
Aushilfslehrer an der Goethe-Gesamtschule anheuern. …
Teil 2: Alle lieben Haudrauf-Lehrer Zeki Müller (Elyas 
M‘Barek), aber den nervt sein neuer Job an der Goethe-
Gesamtschule: frühes Aufstehen, aufmüpfige Schüler und 
dieses ständige Korrigieren! …
Teil 3: Homo Faber, Kurvendiskussion, Asbest in den 
Toiletten. An der Goethe-Gesamtschule herrscht Stress: …
Wir freuen uns, diese 3 DVDs in der Letschiner 
Gemeindebibliothek anbieten zu können. Schauen Sie doch 
mal wieder vorbei in der Bibliothek im Haus Lichtblick.
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Der  Bürg e rm e iste r  und
 di e  Orts b e iräte  g r atuli e r e n 

im Monat November 2018
OT Letschin
Ingeborg Thiemann zum 85.
Brigitte Heinemann zum 72.

OT Kiehnwerder
Rudie Fehrmann zum 80.

OT Ortwig
Hiltraut Noske zum 77.
Joachim Bodin zum 80.

OT Sietzing
Barbara Kröger zum 71.
Helene Arndt zum 77.

OT Sophienthal
Anneliese Martin zum 69.

OT Steintoch
Helmut Fuhrmann zum 71.
Eckhardt Przybille zum 70.
Irma Micheel zum 90.

Bestattungskultur – die  
trostreiche Kraft der Rituale! 
Wir unterstützen Sie!

Bestattungsdienst Sigrid Oßwald GmbH Seelow 
 Ernst-Thälmann-Str. 6–9 · 15306 Seelow · T: 03346-335 oder -336 

Karl-Marx-Str. 8 · 15324 Letschin  · T: 033475-55 150 · www.bestattungsdienst-osswald.de
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24 h

• Personentransporte bis 8 Pers.
•  Schülerfahrten
• Krankenfahrten (alle Kassen)
• Rollstuhldienst
•  Fahrten zur Dialyse,
   Strahlen- und Chemotherapie

Kleinbahnhof 2 • 15306 Seelow
Tel.: 03346 482

Funk: 0151 61487072
E-Mail: info@taxi-seelow.de

www.taxi-seelow.de

Friedhofstraße 20b - 15328 Küstriner Vorland - Telefon: 033472-50808 • Öffnungszeiten: Mo. - Do. 8.00 - 16.30 Uhr • Fr. 8.00 - 16.00 Uhr
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für Bodenbeläge

Kommen Sie zu uns, wir beraten Sie gern!

BESSER KAUFEN 

Breite Straße 1 
15306 Seelow 

Telefon: (0 33 46) 88 25-0
Telefax: (0 33 46) 88 25-16

Der Markt  

für Privat  

und Gewerbe 
Heimwerkermarkt 

und 

Baustoffhandel 

(0 33 46) 88 25-12 

(0 33 46) 88 25-18 

P 
Da lohn t  s i ch  e in  Besuch! 

☎ 

☎ 

Öffnungszeiten:  
Mo - Fr  7.00 - 18.00 Uhr, Sa 8.00 - 12.00 Uhr 

B & K Bau- und Heimwerkermarkt                 Inh. Silke Pfeiler



Wenden Sie sich Tag und Nacht vertrauensvoll an uns:

GmbH

15306 Falkenhagen
Ernst-Thälmann-Straße 23

 (03 36 03) 30 36

15306 Seelow
Ernst-Thälmann-Straße 37
 (0 33 46) 84 52 07

15324 Letschin
R.-Breitscheid-Straße 14
 (03 34 75) 5 07 14

15234 Frankfurt (O.)
Rathenaustraße 65
 (03 35) 4 00 00 79
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       Wir sind umgezogen… 

 

Infopunkt Letschin  
Touristinformation 
Letschiner Birkenweg 1 
15324 Letschin 

    033475  570 190 
Fax: 033475  571 191 
Email: info-Letschin@t-online.de  
Internet: www.letschin.de oder 
      www.oderbruch-warthe.de  
Öffnungszeiten: 
April – Oktober 
Mo – So von 10:00 – 17:00 Uhr 
November – März 
Mo – Fr von 10:00 – 16:00 Uhr 

 

GARTENSAISON –
mit starken Angeboten!

Wir starten die

Ich bin ganz in Ihrer Nähe und persönlich für Sie da.
Sprechen Sie mit mir:
Heike van Reekum
Neuhofer Str. 2, 15306 Gusow-Platkow
Tel.: 03346/845006, Mobil: 0172 9901047
Heike.van.reekum@gothaer.de

Wir kümmern uns um Ihre kleinen und 
großen Sorgen und finden gemeinsam 
für Sie die beste Lösung.

HOFTRÖDELN
31.10.2018

iN ZEcHiN 
ZicHORiENsTRassE 16a

vON 10 bis 17 UHR


